
Lösungsturnier anlässlich der Schach-Tage in Chemnitz 
 

31. Mai 2008
 

Liebe Schachfreunde, 

Sie haben heute die Gelegenheit, sich im 
Lösen von Schachaufgaben zu versuchen.  

Die Forderung „Matt in n Zügen“ bedeutet, 
dass Weiß beginnt und trotz stärkster 
Gegenwehr von Schwarz spätestens in der 
angegebenen Zuganzahl matt setzt. 

Beim Zweizüger reicht die Angabe des 
ersten Zuges, beim Dreizüger sind 3 
Lösungen zu finden (Angabe der Lösung 
bis zum 2. Zug von Weiß). Beim 
Fünfzüger ist die Variante bis zum 4. 
weißen Zug anzugeben. 

Für jede richtige Lösung werden beim 
Zweizüger und beim Dreizüger 2 Punkte 
und beim Fünfzüger 4 Punkte vergeben. 

Der Preis für den Sieger ist eine Eintritts-
karte zur Schacholympiade. Zusätzlich 
werden unter allen Teilnehmern, die 
wenigstens eine Aufgabe gelöst haben, 
Buchpreise ausgelost.  

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Viel Erfolg! 
 

Aufgabe 1 
Eduard Birgfeld 

Allgemeine Zeitung Chemnitz 
1924 

  

 
 

Matt in 2 Zügen                    (3+4) 
 

 

 
 

Aufgabe 2 
Michael Schlosser 

Urdruck 
Dem Jubiläum „150 Jahre 

Vereins-Schach in Chemnitz“ 
gewidmet 

 

 
 

Matt in 3 Zügen                    (6+3) 
3 Lösungen 
 

Aufgabe 3 
Manfred Zucker 

Der Tagesspiegel 
1990 

 

 
 

Matt in 5 Zügen                    (4+3) 
 
 

Abgabe der Lösungen 
bitte bis 17.00 Uhr! 



Lösungen zum 
 

Lösungsturnier anlässlich der Schach-Tage in Chemnitz 
 

31. Mai 2008 
 

 
Aufgabe 1:  1.Da1 
 
Aufgabe 2:  1.Tf1, b6 2.Tf6, gxf6 3.Lxf6# 

1.Tg1, b6 2.Lf6, gxf6 3.g7#  
1.Lf7, b6 2.Lxg7+, Kxg7 3.h8D# 

 
Aufgabe 3: Wäre Schwarz am Zug, würde auf 1…., Ke4 sofort 2.Df4# 

kommen. Weiß hat jedoch keinen Wartezug zur Verfügung. 
 
 Deshalb: 1.Df3, T~  

2.De4+, Td4  
3.De6+, Td5  
4.Df7! (Rückkehr der weißen Dame) Kd4  
5.Df4# 

 
 
 
 

Auswertung des Lösungsturniers 
 

Alle 15 Schachfreunde, die Lösungen abgaben, hatten wenigsten eine Aufgabe richtig 
gelöst. 10 Schachfreunde hatten zu allen Aufgaben die korrekte Lösung. 
Das Los musste entscheiden: 
 

1. Platz: Rainer Kutscha, Chemnitz (Eintrittskarte zur Schacholympiade) 
2. Platz: Alfred Pfeiffer, Chemnitz (Buchpreis) 
3. Platz: Anja Schulz, Zwickau (Buchpreis) 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
Michael Schlosser 
Turnierleiter 


